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ENTWICKLUNGSPOLITISCHE 
WEITERBILDUNG
WORKSHOPS · SEMINARE · VORTRÄGE

WINTERSEMESTER 2008/2009

Beschreibung Vielfältige Stimmen, unterschiedliche An-

sätze und kurzsichtiges Lobbying prägen das Reden über 

Wachstum, Umwelt und Entwicklung. Die Langsamkeit 

der Veränderung in Politik, Leben und Arbeiten steht 

im Gegensatz zur Katastrophenstimmung rund um den 

Klimawandel. Wird die Sorge um den Planeten vergessen, 

sobald Wirtschaftswachstum gefährdet ist? Wie gilt es in 

der Einen Welt zu leben und zu arbeiten, damit persönli-

che und soziale Entwicklung für alle möglich ist?  Zu die-

sen Fragen fi ndet in Innsbruck die Vierte Österreichische 

Entwicklungstagung statt. Dort werden Diskussionen aus 

der Sicht der Ökologiebewegung und der Entwicklungs-

politik zusammengedacht.

DIALOG STATT MONOLOG. 

THEATER DER UNTERDRÜCKTEN

Organisation Amnesty International Österreich

Zeit und Ort 12.12.2008, 17:00h – 21:00h und13.12.2008, 

10:00h – 18.00h, Wien. Kosten € 80 / AI-Mitglieder € 50. 

Anmeldung http://www.ai-academy.at, Tel 01/78 008. 

Informationen http://www.amnesty.co.at/academy/pro-

gramm/ac_0812189.htm

Beschreibung Seit den 70er Jahren steht die Arbeit von 

Augusto Boal, dem Begründer des „Theaters der Un-

terdrückten“, im Dienste der Menschenrechte. Seine 

Gruppen sind von jeher SchauspielerInnen auf den un-

terschiedlichsten Bühnen und AktivistInnen überall dort, 

wo Menschenrechtsverletzungen geschehen. In diesem 

Workshop verbinden wir die eigenen Erfahrungen in der 

Gruppe mit praxisrelevantem Menschenrechtswissen und 

erarbeiten spielerisch die persönliche Herangehensweise 

an sensible Menschenrechtsthemen.

VIELE WEGE FÜHREN ZUR GLEICHSTELLUNG. 

BEKÄMPFUNG VON DISKRIMINIERUNG

Organisation Amnesty International Österreich

Zeit und Ort 17.1.2009, 11:30h – 16:30h, Salzburg. Kosten

€ 35 / AI-Mitglieder € 25. Anmeldung http://www.ai-

academy.at, Tel 01/78 008. Informationen http://www.

amnesty.co.at/academy/programm/ac_0901191.htm

Beschreibung Ein Apartheidsstaat führt Menschenrech-

te und gleiche Rechte für Menschen aller Herkunft und 

Hautfarbe ein. Das diskriminierungsfreie Leben der eige-

nen sexuellen Orientierung soll selbstverständlich sein. 

Für den Kampf um Gleichstellung auf verschiedenen Ebe-

nen sollen unterschiedliche Methoden zur Bekämpfung 

von Diskriminierung vorgestellt und – anhand gelungener 

wie gescheiterter Beispiele – ihre Anwendungsmöglich-

keiten diskutiert werden.

TRENDS IM WEB

Organisation KommEnt

Zeit und Ort 24.10.2008, 10:30h – 16:30h, Salzburg, Eli-

sabethstr. 2, KommEnt-Seminarraum, Kosten € 30

Beschreibung Internet und Internet-Nutzung entwickeln 

sich stetig weiter. Web 2.0, Mitmach-Web, Community-

Building, Member-Generated-Content, Social Software 

– Was ist das alles? Wer nutzt es? Was kann es? Welche 

„neuen“ Formen im nach wie vor neuen Medium Internet 

gibt es, welche sind massenfähig und welche sind mehr 

Hype? Ziel des Workshops ist es, neue Trends vorzustellen, 

Best Practice Beispiele für den NGO-Bereich zu präsentie-

ren, über Software zu informieren und auch Aufwand, 

Bedingungen und langfristige Entwicklungen aufzuzei-

gen. Referentin Mag. Regina Kainz, Internet Marketing 

Agentur Myvasco

SELBSTEVALUATION KONKRET – 

EINFÜHRUNGSWORKSHOP

Organisation KommEnt

Zeit und Ort 6.11.2008, 11:00h, bis 7.11., 12:30h; Weiter-

führendes Seminar: 15.1. – 16.1.2009; Salzburg, Elisabe-

thstr. 2, KommEnt-Seminarraum, Kosten € 50. Anmeldung 

und Information Dr. Jean-Marie Krier, offi ce@komment.at,

Tel 0662/84 09 53, http://www.komment.at

Beschreibung Die Qualität der eigenen entwicklungs-

politischen Bildungs-, Öffentlichkeits- und Kulturarbeit 

selbst erfassen – wie geht das? Welches sind die zentralen 

Schritte der Selbstevaluation? Wie erarbeitet man Ziele 

und Fragestellungen für die Selbstevaluation, welche 

Kriterien zieht man zur Bewertung der Arbeit heran? 

Welche Instrumente eignen sich, um rasch Informationen 

und Daten zu erheben? Wo liegen die Möglichkeiten 

und Grenzen der Selbstevaluation? Im Workshop arbei-

ten wir praktisch an diesen Fragen, ergänzt durch einige 

kurze theoretische Impulse. Referentin Susanne Höck, 

EOP, München 

IV. ÖSTERREICHISCHE ENTWICKLUNGSTAGUNG: 

„WACHSTUM – UMWELT – ENTWICKLUNG“

Organisation Paulo Freire Zentrum

Zeit und Ort 14.11.2008, 17:00h bis 16.11.2008, 13:00h, 

im SoWi-Gebäude der Universität Innsbruck. Kosten

TeilnehmerInnen-Beitrag: € 50; Studierende, Nicht-Ver-

dienerInnen: € 30; Förderbeitrag: € 80. Informationen 

und Anmeldung per Webformular unter: http://www.

entwicklungstagung.at 
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VORWORT

Eine Reihe von Entwicklungsorganisationen veranstalten 
seit Jahren Angebote zu entwicklungspolitisch relevanter 
Fortbildung. Diese Angebote richten sich vorwiegend an 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in öffentlichen und pri-
vaten EZA-Einrichtungen. Oft wird auf diese Termine sehr 
kurzfristig hingewiesen.

Um einen Überblick zu schaffen, aber auch um eine rechtzei-
tige Terminplanung zu ermöglichen, publizieren seit Herbst 
2007 das Wiener Institut für Entwicklungsfragen – VIDC 
und die Österreichische Forschungsstiftung für Internati-
onale Entwicklung – ÖFSE eine Veranstaltungsübersicht. 
Wir bearbeiten die uns bekannten Angebote redaktionell 
und wollen das Interesse rechtzeitig wecken. Die konkreten 
Veranstaltungshinweise und Einladungen sind den Veran-
staltern vorbehalten.

Den Organisationen danken wir für die frühzeitigen Infor-
mationen sehr herzlich. Wir wissen, dass unsere Übersicht 
keine Vollständigkeit bieten kann. Wir hoffen aber mit dem 
vorliegenden Kalender eine Dienstleistung für das Anliegen 
der Weiterbildung bei EZA-Akteurinnen und Akteuren zu 
leisten.

Für laufend aktualisierte Veranstaltungshinweise siehe
auch http://www.oneworld.at

Alexander Lippmann - ÖFSE
Renate Semler - VIDC

OTS-BUSINESSBRIEFING: DIALOG MIT DEN 

MÄCHTIGEN: LOBBYING FÜR NGOS

Organisation APA-OTS in Zusammenarbeit mit den Platt-

formen ÖKOBÜRO – Koordinationsstelle österreichischer 

Umweltorganisationen und Globale Verantwortung – Ar-

beitsgemeinschaft für Entwicklung und Humanitäre Hilfe

Zeit und Ort 23.9.2008, 09:00h – 13:00h, forum mozartplatz, 

Mozartg. 4, 1041 Wien. Kosten € 190 exkl. Ust. Bei einer 

gleichzeitigen Anmeldung von zwei Personen einer Organi-

sation insgesamt € 220 exkl. Ust.,€ 220 exkl. Ust.,€  bis zu 20 TeilnehmerInnen, 

nur für VertreterInnen von NGOs. Anmeldung Mag.a Christa 

Gruber (ots@apa.at). Information http://www.ots.at http://www.ots.at http://

Beschreibung Die Politik ist ein wichtiger Partner für NGOs 

und gibt den Rahmen für deren Arbeit vor. Politische Kon-

zepte, gesetzliche Bestimmungen und die Tagespolitik 

wirken sich massiv auf soziale, ökologische und kulturelle 

Anliegen aus. Das Ziel der Advocacy- und Public-Affairs-

Aktivitäten von NGOs, Verbänden und Unternehmen ist, 

die politische Entscheidungsfi ndung zu beeinfl ussen. Wie 

verschaffen sich Interessensvertretungen Gehör bei den 

Entscheidungsträgern und AkteurInnen in der Politik? 

Wie können Interessen erfolgreich geltend gemacht wer-

den? An Fallbeispielen wird demonstriert, wie politische 

Interessen organisiert und Informationen aufbereitet sein 

müssen, damit ihre Wirkung nicht verpufft. Referent An-

dreas Kovar, Geschäftsführer und Partner von Kovar & 

Köppl, Österreichs führendem Public Affairs Berater

Kontakt und Information http://www.oneworld.at/wide/ 

oder Tel 01/317 40 31

Beschreibung Grundlagen der Genderdebatte und der 

Strategie Gender Mainstreaming, Sensibilisierung für 

Gender als Strukturkategorie, Einführung in ausgewähl-

te Methoden zur Integration von Genderaspekten in die 

Projekt- und Programmplanung, Genderansätze in zen-

tralen Phasen des Projektzyklen. Trainerin Drin. Regina 

Frey (Genderbüro Berlin)

DIE HÄLFTE DES HIMMELS. GESCHLECHTER-

GERECHTIGKEIT UND FRAUENFÖRDERUNG IN DER 

ENTWICKLUNGSZUSAMMENARBEIT.

Organisation Stadt Wien, Südwind Agentur

Zeit und Ort 6.10.2008, 14:00h – 20:30h, 1082 Wien, Wie-

ner Rathaus, Wappensaal Information und Anmeldung 

nora.holzmann@suedwind.at, Tel 01/405 55 15 327

Beschreibung Welche Rolle spielen Frauenförderung und 

Geschlechtergerechtigkeit in der Entwicklungszusam-

menarbeit? Wie sehen gelungene Entwicklungsprojekte, 

die die Gleichstellung von Frauen und Männern fördern, 

aus? Und was kann getan werden, damit weltweite Ge-

schlechtergerechtigkeit endlich Realität wird? Im Rahmen 

der Tagung sprechen ExpertInnen zum Thema. Auch die 

Stadt Wien unterstützt Frauen weltweit, wie Projekte 

in Äthiopien, Moldau, Afghanistan und Kosovo zeigen. 

Abschließend diskutiert eine spannend besetzte Runde 

am Podium über Chancen und Wege hin zur globalen 

Geschlechtergerechtigkeit. Im Anschluss lädt die Stadt 

Wien zu einem Abendempfang.

DER FRAUEN RECHT SICH ZU ERNÄHREN - TAGUNG

Organisation WIDE-Netzwerk Österreich in Kooperation 

mit FIAN, ÖBV Via Campesina Austria, KOO, Welthaus 

Wien und VIDC

Zeit und Ort 14.10.2008, 13:00h – 17:00h, Otto Mau-

er-Zentrum, Währingerstr. 2-4, 1090 Wien. Kontakt 

und Information http://www.oneworld.at/wide/ oder 

Tel 01/317 40 31

Beschreibung Anlässlich des weltweiten Aktionstages 

„women feed the world“, der am 15.10. stattfi ndet, lädt 

die WIDE–AG Gender und Biodiversität zu einer Tagung, 

die sich dem Thema „Der Frauen Recht sich zu ernäh-

ren!“ widmet. Im Mittelpunkt stehen dabei die Errun-

genschaften der Genderarbeit, die beispielsweise über 

Gender Mainstreaming Einzug in Institutionen gehalten 

haben. Diese Errungenschaften und Erkenntnisse sollen 

bei der Tagung, verknüpft mit der Frage, wieweit sie zur 

INTERNATIONAL CIVILIAN PEACE-KEEPING AND 

PEACE-BUILDING TRAINING PROGRAM (IPT) - 

CORE COURSE 

Organisation Austrian Study Center for Peace and Confl ict 

Resolution (ASPR)

Zeit und Ort 28.9 – 11.10. 2008, Stadtschlaining Kosten 

€ 1.260 (inkl. Halbpension). Kontakt Silvia Polster (ipt@aspr.

ac.at) Information http://www.aspr.ac.at/ipt.htm

Beschreibung The Core Course aims at providing par-

ticipants with the basic knowledge and skills required in 

post-confl ict and crisis areas, independent of the specifi c 

function they will fulfi ll as experts in their own fi elds. 

The Core Course includes modules aiming at improving 

participants’ qualifi cations for working in a multi-cultural 

and confl ict prone society and for contributing to the 

transformation of confl icts. It gives a basic understand-

ing of major functional tasks in the fi eld as well as of the 

goals and approaches of actors involved. Participants will 

also get acquainted with various fi eld-work techniques. 

KOMPLEXE FRAGEN – EINFACHE ANTWORTEN?

Organisation Südwind Tirol 

Zeit und Ort 3.10.2008, 17:00h – 21:00h, „Das Neue 

Gymnasium“, Karl-Schönherr-Straße 2, 6020 Innsbruck, 

Informationen http://www.paulofreirezentrum.at/

index.php?Art_ID=627 Anmeldung bis 15.9.2008 unter: 

ruth.buchauer@suedwind.tirol, Tel 0512/ 58 24 18

Beschreibung Die Reduktion von komplexen Fragestellun-

gen ist in der Bildungsarbeit notwendig, um Phänome-

ne erfahrbar und begreifbar vermitteln zu können. Dies 

bringt aber auch Gefahren mit sich, vor allem, wenn auf-

grund dieser reduzierten Sichtweisen Lösungsstrategien

vorgeschlagen werden, die zu kurz greifen. Anhand von 

konkreten Beispielen aus der Umweltbildung und der 

entwicklungspolitischen Bildungsarbeit werden Chan-

cen und Risiken der Reduktion von Komplexität in der 

Bildungsarbeit diskutiert. Eine Vorveranstaltung zur IV. 

Österreichischen Entwicklungstagung.

PRAXISWORKSHOPS GENDER IN DER PROJEKTARBEIT 

für MitarbeiterInnen der WIDE-Mitgliedsorganisationen 

und von entwicklungspolitischen NGOs

Organisation WIDE-Netzwerk Österreich 

Zeit und Ort 6.10.2008, 9:00h – 17:00h, 1040 Wien, 

Wohllebengasse 12-14; 5.12.2008, 9:00h – 17:00h in 

Salzburg, Elisabethstr. 2/V, Komment-Seminarraum. 

Ernährungssicherung von Frauen beitragen können, dar-

gestellt und beleuchtet werden. ReferentInnen Ana-Maria 

Suarez-Franco (Internat. FIAN Sekretariat, Ecuador), Jesus 

Garza (FIAN Honduras), Gertrude Klaffenböck (FIAN Ö), 

Barbara Kühhas (angefragt, Ludwig Boltzmann Institut 

für Menschenrechte), Reinfried Mansberger (angefragt, 

Universität für Bodenkultur Wien)

VOM BRAINDRAIN ZUM BRAINGAIN 

MIGRATION, BRAINDRAIN UND DIE AUSWIRKUNGEN 

AUF ENTWICKLUNG - STUDIENTAG 

Organisation ÖFSE in Kooperation mit ZSI und VIDC

Zeit und Ort 15.10.2008, 09:00h – 17:30h , Albert Schweit-

zer Haus, 1090 Wien, Schwarzspanierstraße 13

Beschreibung Braindrain aus dem globalen Süden in 

OECD-Länder ist ein kontrovers diskutiertes Phänomen. 

Die Perspektive der Herkunftsländer wird jedoch häufi g 

ausgeklammert. Der Studientag möchte diese sichtbar 

machen und einer breiten Diskussion zwischen unter-

schiedlichen AkteurInnen Raum geben. Internationale 

ExpertInnen präsentieren Strategien, wie Braindrain po-

sitiv gestaltet werden kann. Eine Podiumsdiskussion geht 

der Frage nach, ob und wie diese Strategien in Österreich 

anwendbar sind. Anschließend ermöglichen Arbeitsgrup-

pen, best practices, aber auch Schwierigkeiten zu disku-

tieren. ReferentInnen Abdeslam Marfouk, (Université 

Libre de Bruxelles), Denis Drechsler (OECD Development 

Centre) und Lindita Tahiri (University of Prishtina) 

OFICINA „ENTWICKLUNG GESTALTEN“

Organisation Paulo Freire Zentrum

Zeit und Ort Modul I: 17./18.10.; Modul II: 7./8.11.; Modul 

III: 12./13.12.2008. Uhrzeit: jeweils Freitag 17:00h – 21:00h, 

Samstag 9:00h – 14:00h, Seminarraum, Berggasse 7, 1090 

Wien Kosten € 60. Informationen unter: http://www.pau-

lofreirezentrum.at/index.php?Art_ID=706 Anmeldung bis 

6.10.2008 an offi ce@pfz.at

Beschreibung Ausgangspunkt des gemeinsamen Lern-

experiments Ofi cina Entwicklung gestalten bilden das 

Lesen von und Nachdenken über Texte. Lernziele sind 

Selbst- und Weltentwicklung als verwoben erkennen; 

methodisches Werkzeug für die eigene Praxis mitneh-

men; Kompetenz im Umgang mit der Komplexität der 

Weltentwicklung gewinnen; theoretisches Wissen als Be-

reicherung praktischen Arbeitens erleben; das herrschen-

de Spiel zu erkennen, es anders zu spielen und damit zu 

verändern; Möglichkeiten sozialer Innovationen ausloten; 

eine Kultur des Dialogs praktizieren. LeiterInnen ao.Univ.

Prof. Doz. Andreas Novy, Mag.a Ulli Vilsmaier
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